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Einleitung   
 
Am 25.02.2020 wurde im Tessin der erste Covid Fall bestätigt. Niemand konnte zu diesem 
Zeitpunkt erahnen, wie sehr diese Tatsache unseren Alltag verändern wird und v.a. für wie 
lange.   
 
Schnell hat sich das Virus verbreitet und unser aller Leben bestimmt. Am 16.03.2020 hat der 
erste Lockdown begonnen. Altersinstitutionen, Schulen, Geschäfte und das ganze kulturelle 
Leben wurden geschlossen oder eingestellt. V.a. die ältere Bevölkerung wurde, zum eigenen 
Schutz, aufgerufen, zu Hause zu bleiben.  
 
Gemeinsam mit der Kirchgemeinde haben wir innerhalb von 24 Stunden eine Hotline 
organisiert. Mit einer Vielzahl von engagierten Personen haben wir über 70 Anfragen für 
Einkäufe und kleine Hilfestellungen vermitteln können 
 

 
 
 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Einige Engagements sind auch noch nach dem Lockdown bis in den Sommer weiter begleitet 

worden. Viele Helfer haben sich entschlossen, auch weiterhin beim Verein «Zyt ha für Anderi» 

freiwillig tätig zu sein.  
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Jahresbericht 2020 der Präsidentin 
 

Wenn ich an das Jahr 2020 zurückdenke, gibt es für mich vor allem ein 
Stichwort: Herausforderungen. Wir alle wurden Anfang Jahr so richtig ins 
kalte Wasser geworfen. Zu diesem Zeitpunkt wussten wir noch nicht so 
recht,  
wie und was da auf uns zu kommt. Aber schon Mitte März mussten wir 
innert kürzester Zeit eine Nachbarschaftshotline in Betrieb nehmen. Viele 
unserer Freiwilligen wurden von einem Tag auf den andern zu 
Risikopersonen erklärt und das hiess nichts anderes als: zu Hause 
bleiben! Damit verloren sie ihre Besuche und gleichzeitig die Besuchten 
ihre Freiwilligen, nichts ging mehr. Doch ganz so schlimm kams dann doch 
nicht. Es war viel Kreativität gefragt, um die Kontakte trotz allem aufrecht 
zu erhalten und auch um alle mit Lebensmitteln und anderen alltäglichen 
Gütern zu versorgen. Das hatte den erfreulichen Effekt, dass sich viele 
junge Menschen bei der Hotline meldeten und solidarisch die ältere 
Bevölkerung unterstützen wollten. Der Gedanke der Freiwilligenarbeit war 
plötzlich in aller Munde, so dass wir der Coronapandemie sogar noch 
etwas Gutes abgewinnen konnten. 
 
Der Vorstand traf sich 2020 nur sporadisch zu Sitzungen. Viel häufiger wurden die anstehenden 
Themen bilateral besprochen und gleich auch umgesetzt. Den Sommer nutzten wir dann, um in 
Zusammenarbeit mit Regula Meyer ein Konzept für die Weiterentwicklung der Freiwilligenarbeit 
in Muri-Gümligen zu verfassen und in Verhandlungen mit der Gemeinde und der Kirchgemeinde 
zu treten. Diese gehen im Jahr 2021 noch weiter.  
 
Ein herzlicher Dank für die gute Zusammenarbeit im Berichtsjahr geht an die Verwaltung der 
Kirchgemeinde und an Herrn Christoph Wagner für die zuverlässige Lohnbuchhaltung für 
unsere Geschäftsführerinnen. Herzlich danken möchte ich aber auch meinen vier 
Vorstandskolleginnen, die mit Begeisterung und Tatkraft das zwölfte Vereinsjahr mitgestaltet 
haben und an Francine Kearns für ihre Arbeit in der Geschäftsstelle, die in diesem Jahr ganz 
besonders herausfordernd war, vor allem weil so viel Arbeit ohne Effekt geleistet werden 
musste. Fast alle unsere üblichen Anlässe mussten nämlich abgesagt werden.  
 
Schliesslich geht ein grosser Dank an alle Aktivmitglieder, die Gemeinde Muri bei Bern und 
unsere treuen Sponsoren und Spender für ihre finanzielle Unterstützung. 
 
Bettina Staub 
Präsidentin   
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Fakten und Zahlen 
 

per 31. Dezember 2020 

• 134 Freiwillige, davon 28 Männer und 106 Frauen 

• Älteste freiwillige Mitarbeiter*in: 88 Jahre 

• Jüngste freiwillige Mitarbeiter*in: 14 Jahre 

• 18 neue Freiwillige (2019:18 Freiwillige) 

• 38 Anfragen für Unterstützung (2019: 35 Anfragen) 

• 34 Vermittlungen (2019: 35 Vermittlungen) 

• Austritte 28 (2019: 5 Austritte) 

 
Statistik 
 
Geleistete Stunden der Freiwilligen in den Institutionen 

 
 
8141 Stunden (das entspricht rund 4.5 Vollzeitstellen) sind im 2020 ausgewiesene 
freiwillige Einsätze bei den Aktivmitgliedern. Wegen den pandemiebedingten 
Einschränkungen während des ganzen Jahres, sind es deutich weniger Stunden als in 
den Vorjahren. Zusätzlich sind unzählige freiwillige Einsätze in den Privathaushalten der 
Gemeinde entstanden. Die Anzahl Stunden können statistisch nicht detailliert erfasst 
werden, sie sind freiwillig und unschätzbar wertvoll. 

 

Einsätze der Freiwilligen im privaten Bereich 
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Aktivitäten für die Freiwilligen 
 
Die Freiwilligen haben sich 2020 wie folgt getroffen 
 
 
Workshop Freiwilligenarbeit im Wandel 
 
Am 13.02.2020 haben wir mit 5 Teilnehmer*innen erarbeitet, wie «Zyt ha für Anderi» in 
Zukunft aussehen soll. Was ist für zukünftige Freiwilligenarbeit wichtig, was sollte 
angepasst werden? Was war bereichernd und soll erhalten bleiben? 
 
 
Austauschplattform 
 
Mehrmals jährlich veranstalten wir eine Austauschplattform. Freiwillige treffen sich zu 
einem gemütlichen Treffen bei Kaffee und Gipfeli. Fragen und Probleme werden diskutiert 
und die Freiwilligen vernetzen sich untereinander  
Neu gibt es jeweils vonseiten der Geschäftsleitung eine Informationsrunde, oder 
gewünschte Themen werden erörtert.  
 

Daten  

 

- 05.03.2020 Alters- und Pflegeheim Buchegg: Mit 12 Teilnehmer*innen 

- 21.09.2020 Cafeteria MüZe im Thorackerhaus: Mit 27 Teilnehmer*innen  
Die Präsidentin hat bei diesem Anlass über die Weiterentwicklung des Vereins informiert.  
 

Die Anlässe vom 19.10.2020 in der Altersresidenz Senevita Multengut und der 

Samichlous- Anlass vom 07.12.2020 in der Cafeteria MüZe wurden nur von einzelnen 

Personen besucht.  

Die Austauschplattform vom 07.05.2020 in der Cafeteria Siloah konnte nicht 
durchgeführt werden. 
 
 

Wertschätzungsanlass 
 
Leider musste der Wertschätzungsanlass vom 26.03.2020 „Besuch der Öle Münsingen“ 
und der geplante Ersatzanlass vom 06.11.2020 „Wald- und Alphornkonzert“ abgesagt 
werden. Wir bedauern dies sehr und hoffen, im Sommer 2021 einen schönen Anlass 
durchführen zu können.   
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Austritt von Aktivmitgliedern auf Ende 2020 
 
Bei einem Workshop mit allen Aktivmitgliedern im Oktober 2019 hat sich gezeigt, 
dass die Ansprüche der Altersinstitutionen an ihre Freiwilligen anders sind, als die 
Ansprüche an die Freiwilligen des Vereins «Zyt ha für Anderi». Um gezielt die passenden 
Freiwilligen zu akquirieren wurde beschlossen, die enge Zusammenarbeit auf Ende 2020 
zu beenden. Für die Freiwilligen, welche von uns an Altersinstitutionen vermittelt wurden, 
ändert sich nicht viel. Auf Wunsch werden ihnen weiterhin Informationen und 
Veranstaltungsprogramme zugestellt. Bei zukünftigen Austauschplattformen sind sie 
herzlich willkommen.  
 
Auf Ende 2020 ausgetreten sind: 
 

- Alterszentrum Alenia 

- Siloah AG 

- Alters- und Pflegeheim Buchegg 

 

 

Der Verein im Wandel  

 

Der Lockdown hat gezeigt, dass Freiwilligenarbeit für Generationen ein Thema ist.  

Aufbauend auf Erfahrungen und auch die erarbeiteten Erneuerungsvorschläge des 

Vorstandes des «Zyt ha für Anderi» werden dem Verein einen neuen Auftritt geben. So 

wird er im Sommer 2021 einen neuen Namen mit Logo und Homepage erhalten. Vermehrt 

werden wir auf den sozialen Medien aktiv auftreten. Mit einem Flying Büro wird die 

Geschäftsleitung, z.B. im Café des alten Pfarrhauses, anwesend sein. Anregungen und 

Angebote, wie auch Bedürfnisse können direkt vor Ort geklärt und sogar vermittelt 

werden. Weitere Standorte wie Bärtschihus und Bibliothek werden aktuell abgeklärt. Das 

Büro im Thorackerhaus wird längerfristig aufgelöst. Unser Bestreben ist es, uns an gut 

frequentierten Standorten einzubringen, gut sichtbar zu sein und mit den Menschen 

unkompliziert in Kontakt treten zu können.  

 

Mit dem Wandel werden auch eine neue Vereinsstruktur und Organigramm erarbeitet. Mit 

dem Austritt der meisten Altersinstitutionen wird die zukünftige Zusammensatzung des 

Vorstandes angepasst, ebenso die Vereinsstatuten.  
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Öffentlichkeitsarbeit 2020 
 

Rund um die Pensionierung 
Dieser Anlass wurde im Februar 2020 von der Kirchgemeinde in Zusammenarbeit mit der 
Fachstelle für Altersfragen durchgeführt. «Zyt ha für Anderi» war mit einem 
Informationsstand vor Ort und stand für Fragen und Gespräche zur Verfügung.  

 

Bewegte Gemeinde Muri Gümligen 
Im Juni 2020 hat die Ausbildung der Bewegungscoaches begonnen. Vermittelt wurden 
von Francine Kearns während eines intensiven Vormittages die Schwerpunkte der 
Freiwilligenarbeit. Themen wie «Nähe und Distanz», die Benevol-Standards, sowie 
Rechte und Pflichten der Freiwilligen wurden erörtert.  
 

Zusammenarbeit «Corona Arbeitsgruppe» 
Während des Lockdowns wurde die Geschäftsleitung von der Gemeinde in die Corona 

Arbeitsgruppe eingeladen. Mit der Fachstelle für Altersfragen, der Fachstelle für 

Jugendarbeit und der Kirchgemeinde haben wir versucht, die Einwohner unserer 

Gemeinde während diesem historischen Ereignis zu unterstützen. Alle Personen über 65 

Jahre wurden von der Gemeinde angeschrieben. Inhaltlich wurden die wichtigsten 

Telefonnummern für Einkäufe und Hilfe, sowie Ideen für den Alltag abgegeben. Alle 

Einwohner über 85 Jahre wurden telefonisch von einer Helfergruppe kontaktiert. 

Personen, die telefonisch nicht erreicht werden konnten, wurden seitens CAG persönlich 

aufgesucht und mit einem Besuch vor der Haustüre angefragt, ob sie Hilfe benötigen. 

Bedürfnisse wurden abgeklärt, Senioren bei der modernen Kommunikation und Schüler 

während des Homeschooling unterstützt. Das Gemeinschaftsgefühl wurde gefördert, so 

ist z.B. der Corona Falter entstanden.    

 

 

 

 

Kirchgemeinde Merci Fest 09.10.20 

Für die Freiwilligen der Kirchgemeinde und  

alle Helfer*innen der Hotline während des  

Lockdowns, hat die Kirchgemeinde an diesem  

schönen Spätsommerabend zu einem Grillan- 

lass mit musikalischer Umrahmung eingeladen. 

Trotz den strengen BAG Auflagen, wurde es ein  

geselliger Abend.  
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Mitarbeit und Austausch 2020 

Bei vielen Projekten stehen wir unterstützend zur Seite. Anbei einige Beispiele: Repair 

Café, Ausschuss für Altersfragen, Treffen der Koordinatorinnen Freiwilligenarbeit Kanton 

Bern, Vernetzungstreffen mit den Institutionen in der Gemeinde, stetiger Austausch mit 

Benevol Bern und Nachbarschaft Bern.  

 

Zeitungsberichte 
Der Verein «Zyt ha für Anderi»» veröffentlichte 2 eigene Zeitungsberichte und 1 Inserat. 

In Zusammenarbeit mit verschiedenen Institutionen, wurden in den Lokal-Nachrichten 

mit etlichen Inseraten, wie z. B der Hotline, informiert.  

Tag der Freiwilligen – , 
Hat der Verein «Zyt ha für Anderi» ein «Merci Inserat» in der LoNa publiziert.  

 

Vergissmeinnicht – Jubilarenbesuche 
 

 

Seit 2015 überbringt der Verein im Auftrag der 

politischen Gemeinde den Jubilaren ab  

90 Jahren offizielle Geburtstagsglückwünsche 

und ein Geschenk. Die 85-jährigen erhalten 

eine Glückwunschkarte per Post zugestellt. 

 

 

 

 

 

Im Jahr 2020 wurden von den 217 gemeldeten Jubilaren (90+) mit 167 Personen 

Kontakt aufgenommen. Bei einem Telefonat oder einem Besuch sind schöne Gespräche 

entstanden. 151-mal wurde ein Geschenk und eine Karte übergeben oder in den 

Briefkasten gelegt.   

Die übrigen Personen wünschten keinen Besuch, sind weggezogen oder verstorben. 

 

77 Personen, die im 2020 85-jährig wurden, erhielten eine Gratulationskarte.  
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Wir sagen DANKE 
 

 

 Der politischen Gemeinde Muri bei Bern danken wir herzlich für den grosszügigen 
Beitrag von CHF 10'000.00. 

 

 Der Jean Wander Stiftung Bern für die Spende von CHF 2‘000.00. 
 

 Der Hatt Bucher Stiftung danken wir herzlich für die Spende von CHF 1‘200.00 
 

 Der Gesellschaft zu Ober-Gerwern, Bern danken wir herzlich für die Spende von 
CHF 500.00. 

 

 Frau Tschan Manuela Cristina, 5000 Aarau,  für die Spende von CHF 420.00  
 

 Dem Verein Zusammenaktiv danken wir herzlich für die Spende von CHF 300.00 
 

 

 Wir danken Iseli Druck, Gümligen für den Beitrag von CHF 100.00 an den 
Jahresbericht 2019 ganz herzlich.  

 
 
Für die Spenden von je 100 Franken danken wir ausserdem folgenden Personen 
herzlich: 
 
 

 

 Zimmermann David, 3074 Muri 

 Aeschimann Stefan und Pia, Muri 

 Saxer Hans Rudolf, 3073 Gümligen 

 Klingfuss Guido, 3073 Gümligen 
 
 
 

 

 

Ein herzliches Dankeschön auch allen anonymen Spendern und 

Gönnern, die im Jahresbericht nicht erwähnt werden möchten!  
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Wir sagen DANKE 
 

 

Im Weiteren dankt der Verein «Zyt ha für Anderi» folgenden Institutionen: 

 

 der Kirchgemeinde Muri-Gümligen für die Lohnadministration, die Gastfreundschaft 

bei den Vorstandssitzungen, für die Vermietung der Büroräumlichkeit, die 

unterhaltsamen Znünipausen und die gute Zusammenarbeit. 

 

 dem Alters- und Pflegeheim Buchegg für die Gastfreundschaft am Kaffee-Höck 

vom 05.03.2020, das Offerieren des Kaffees und Gebäcks und für die gute 

Zusammenarbeit. 

 

 dem Elternclub für die gute Zusammenarbeit. 

 

 dem MüZe Familien- und Weiterbildungszentrum für die gute Zusammenarbeit.  

 

 der Senevita Residenz Multengut für das alljährliche feine Jahresessen, für die 

Gastfreundschaft beim Kaffee-Höck vom 19.10.20, mit Kaffee und Gipfeli und die 

gute Zusammenarbeit. 

 

 der Spitex für die gute Zusammenarbeit. 

 

 der Siloah AG für die gute Zusammenarbeit. 

 

 dem Verein ZUSAMMENAKTIV für die gute Zusammenarbeit. 

 

 

 

Herzlichen Dank den Aktivmitgliedern für die gute Zusammenarbeit 

und den Passivmitgliedern, Gönnern und Spendern für die finanzielle 

Unterstützung! 
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Rechnung 2020 
 
 

Bilanz per 31.12.2020 CHF 

Bank 59’022.13 
 

Total Aktiven 59’263.63 

 

Transitorische Passiven 44'318.40 

Fonds Vergissmeinnicht 562.32 

Fonds Weiterbildungen für Freiwillige 4'518.25 

Rückstellungen für Freiwilligenanlässe 5’700.00 

Rückstellungen für Betrieb 1’970.00 

Gewinnvortrag 5'514.91 

Verlust 2018 -3'320.25 
 

Total Passiven 59'263.63 

 

Auflösungen 

Fonds Vergissmeinnicht CHF 719.83 

 

 

 

Erfolgsrechnung 2020 
 CHF 

Aktivmitglieder 30’700.00 

Sonstige Erträge inkl. Gemeinde Muri-Gümligen 10’000.00 

Gönnerbeiträge / Passivmitgliedschaften / Spenden 5’570 

übrige und sonstige Erträge - 
 

Total Ertrag 46'270.00 

 

Personalaufwand 39’323.70 

Betriebsaufwand 9'380.60 

Freiwilligenbetreuung 855.00 

Finanzaufwand 30.95 

a.o. Aufwand - 
 

Total Aufwand 49'590.25 

 

Verlust 2020  -3'320.25 
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Aktivmitglieder des Vereins «Zyt ha für Anderi» 
Stand per 1. Januar 2021 

 
Spitex Bettina Staub Aarwilweg 4 
Präsidentin 031 932 38 40 3074 Muri bei Bern 
 bettina.staub@bluewin.ch  
 
Elternclub Daniela Cassani Sonnenweg 24A  
 031 952 66 37  3073 Gümligen 
 finanzen.elternclub.ch 
 
Reformierte Kirchgemeinde Silvia Tapis Thunstr. 96 
Vorstand  031 950 44 43 3074 Muri bei Bern 
 silvia.tapis@rkmg.ch 
 
MüZe Familien- und  Geschäftsleitung Kranichweg 10 
Weiterbildungszentrum Tel 031 951 39 49 3074 Muri 
Vorstand geschaeftsleitung@ 
 mueze-muri-guemligen.ch 

  
Senevita Residenz Multengut Pascal Fraenkler Mettlengässli 8 + 10 
 031 950 00 39 3074 Muri bei Bern 
 pascal.fraenkler@senevita.ch 
 
ZUSAMMENAKTIV Barbara Häusermann Alpenstrasse 
 031 952 60 76 3073 Gümligen 
 habagu@bluewin.ch 
 

 
Zyt ha für Anderi Francine Kearns Geschäftsführerin 

Geschäftsstelle  Kranichweg 10 
 3074 Muri bei Bern 

Telefon 031 951 81 81 
E-Mail info@zytha.org 
Homepage www.zytha.org



 

DANKE 
für Ihre Unterstützung! 

 
 

Zyt ha für Anderi 
Verein – Koordination Freiwillige 

 
 
 
 
 

Spendenkonto IBAN CH21 0079 0042 4265 8881 6 
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